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Alternativantrag zu 4.7.1.

Besucherparken in der Messestadt - Kontingente für AnwohnerInnen 

Antrag:                                                                                                                                                          

Der Bezirksausschuss 15 bittet die LH München um Auskunft: Ist eine Einführung von reservierbaren (vorab

und  auf  spezielle  PKWs  festgelegten),  limitierten  (in  Anzahl  und  Tagen)  und  zu  bezahlenden

Besucherparkausweisen in der Messestadt Riem möglich?

Ebenfalls denkbar wären andere Lösungen, die weniger Verwaltungsaufwand erzeugen, aber ebenfalls das

Problem der fehlenden Parkplatzregelung für längere persönliche Besuche lösen. 

Begründung

Aktuell  parken BewohnerInnen und BesucherInnen der Messestadt (weitestgehend) oberirdisch mit einer
Zeitbeschränkung von zwei Stunden in der blauen Zone. 

Es ist der Wunsch vieler BürgerInnen, ihrem persönlichen Besuch (nicht Kunden der Riem Arcaden, See-
oder Messebesuchern oder anderen Anliegern) einen planbaren und länger als zwei Stunden nutzbaren
Parkplatz anbieten zu können. Insbesondere für Familienbesuche oder für ältere Menschen. Selbst parken
die meisten MessestädterInnen, die noch ein Auto besitzen, in Tiefgaragen.

Es soll geprüft werden, ob das Ziel von möglichst wenigen Autos an der Oberfläche und der Wunsch nach
praktikablen Lösungen für BesucherInnen vereint werden können. Andere Gemeinden und Städte haben
ähnliche  Konzepte  bereits  umgesetzt  und  können  als  Referenz  oder  Erfahrungspool  dienen.
Selbstverständlich  sollen  bei  möglichen  Besucherparkausweisen  Wohnmobile  ausgenommen  werden,
genauso wie jegliche Übernachtungen (in Bussen oder PKWs) verboten bleiben. Bei Großmessen soll das
Besucherparken ausgesetzt werden.

Beispiele:
- Hamburg (https://www.hamburg.de/lbv-parken/12659012/bewohnerparkausweis/)

- Heidelberg (Bewohnerinnen und Bewohner in Anwohnerparkzonen erhalten für ihre Gäste je 
nach Stadtviertel unterschiedlich viele Tages-/Wochenkarten. Auf den Karten muss vor Nutzung 
das Datum und das Kennzeichen eingetragen werden.)
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